
Straßen.NRW:  Behelfsbrücke
über  die  Lippe  kommt  –  Es
gibt aber Einschränkungen
Die Behelfsbrücke über die Lippe kommt. „Davon können sie
ausgehen“, erklärten am Dienstagabend Christoph Neumann und
Joachim  Kaminski  von  der  Regionalniederlassung  Bochum  von
Straßen  NRW  im  Bergkamener  Ratssaal.  Dort  hatte  die
Straßenbaubehörde  die  aktuellen  Plänen  für  den  Abriss  und
Neubau der Lippebrücke der B233 vorgestellt. Voraussichtlicher
Baustart ist frühestens im 3. Quartal 2018.

Straßen NRW stellte am Dienstagabend eine Behelfsbrücke im
Foto vor, wie sie während der Bauphase für den Brückenneubau
über die Lippe errichtet werden kann.

Dass diese Behelfsbrücke kommt, ist weniger ein Verdienst des
geschlossenen  Auftretens  der  Kommunalpolitik  diesseits  und
jenseits  der  Lippe.  Entscheidend  war  vielmehr,  zu  den
geschätzten Baukosten von 3,3 Mio. Euro noch zusätzlich eine
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Million draufzupacken, dass nur so die Sicherheit der Rünther
Bürgerinnen und Bürger gewährleistet ist.

Zwingend  notwendig  ist  es  zum  Beispiel,  dass  bei  einem
Gebäudebrand wie zuletzt an der Feldstraße auch die Drehleiter
der Feuerwehr Werne mit anrücken. Auch der Notarzt kommt, wenn
er gebraucht wird, aus dieser Nachbarstadt. Beide, Notarzt und
Feuerwehr,  hätten  nach  den  ursprünglichen  Pläne,  auf  eine
Behelfsbrücke zu verzichten, einen um Umweh fahren müssten,
der mindesten 12 Minuten gekostet hätte. Im Zweifelsfall kämen
dann die Retter aus Werne zu spät nach Rünthe.

Es kommt eine Behelfsbrücke, ein vollständiger Ersatz ist sie
aber nicht. Fußgänger und Radfahrer müssen die benachbarte
ehemalige  Zechenbahnbrücke  nehmen.  Fahrzeuge,  die  schwerer
sind  als  3,5  Tonnen  werden  auf  die  Umleitungsstrecke
geschickt. Außerdem wird es ein Tempolimit von 30 km/h geben.

Ausgenommen von der Tonnagebeschränkung sind Rettungsfahrzeuge
und Linienbusse. Allerdings wird sich die VKU für die Zeiten
großer Fahrgastzahlen auf den Linien R 81/82 und S80 etwas
einfallen  lassen  müssen.  Dass  über  die  Behelfsbrücke  die
großen Gelenkbusse fahren können, glauben Christoph Neumann
und Joachim Kaminski nicht.

Der  Bergkamener  Ratssaal  war  am  Dienstagabend  mit
interessierten Bürgerinnen und Bürgern aus beiden Städten gut
gefüllt.  Unter  ihnen  auch  Claudia  Röttger.  Für  ihr
Gartencenter  in  Overberge  hätte  der  Verzicht  auf  eine
Behelfsbrücke  große  Umsatzeinbußen  bedeutet.  „30  Prozent
unserer Kunden kommen aus Werne.“ Sie glaube nicht, dass alle
Kunden  aus  der  Nachbarstadt  bereit  wären,  die  lange
Umleitungsstrecke zu fahren, erklärte sie. In dieser Frage
hatte es Gespräche unter den Händlern und Gewerbetreibenden in
Rünthe gegen.

Nach  gut  einer  Stunde  war  die  Infoveranstaltung  beendet
gewesen. Nennenswerten Widerstand gegen die jetzt bekannten



Pläne zum Brückenneubau gab es nicht. Einen ruhigen Job hatte
dann auch der Moderator, ein Mitarbeiter einer Agentur in
Bonn. Auf solche Moderatoren greifen Behörden inzwischen gern
zurück, wenn sie glauben, der Dialog mit dem Bürger brauche
wegen der Brisanz des Themas eine professionelle Leitung.

3.  Weihnachtsmarkt  in
Weddinghofen wird noch größer
und schöner
Der 3. Weihnachtsmarkt in Weddinghofen am 28. Movember wird
noch größer und schöner. Diesmal  nehmen fünf neue Vereine und
Aussteller  teil.  Das  erfreut  den  Veranstalter  „Wir  in
Weddinghofen“, denn der Erlös wird komplett an die Tafel im
Martin-Luther-Haus weiter gereicht.

Es  wird  also  sehr  kuschelig  und
gemütlich  vor  der  Albert-Schweitzer-
Schule  an  der  Schulstraße  wenn  die
Weihnachtsbuden am Samstag, 28. November
um 15:00 Uhr ihre Pforten öffnen. Neben
kulinarischen  Köstlichkeiten  jeglicher
Art  können  auch  die  ersten
Weihnachtsgeschenke  erworben
werden.  Hier  besticht  der
Weihnachtsmarkt  durch  eine  besondere
Vielfalt.  Zwischen  Handarbeiten,
Adventskränzen,  Likören,  Pralinen  oder

Wildwurstsalami findet jeder Besucher sicherlich etwas Schönes
für den Eigenbedarf oder zum Verschenken.

Diese Vielfalt spiegelt sich auch im Bühnenprogramm nieder.
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Neben Sängerin DieMel und Michael Gick am Saxofon wird auch
Drumline aus unserer Partnerstadt Hettstedt auftreten. Aber
auch eine Thai-Chi Vorführung, ein Flammenschlucker und der
Nikolaus  nebst  Kindergartenkinder  aus  Weddinghofen  dürfen
nicht  fehlen.  Bevor  ganz  Weddinghofen  wieder  zum
traditionellen  gemeinschaftlichen  Singen  anstimmt,  gibt  es
noch eine Reihe Gesangsdarbietungen, z.B. von den Kolibris und
der Gruppe Eickhoff, um nur einige zu nennen.

Für die Kleinen werden die Pfadfinder ein Zelt aufbauen, es
wird nicht nur ein ganz gewöhnliches Zelt sein, nein, ein
Märchenzelt wird die Kinder vorweihnachtlich einstimmen und
unter  anderem  wird  die  Autorin  Silke  Leidecker  spannende,
lustige  und  einfühlsame  Geschichten  erzählen.  Alle
Weddinghofer  sind  recht  herzlich  eingeladen  wenn,  „Wir  in
Weddinghofen“ den 3. Weihnachtsmarkt an der Albert-Schweitzer-
Schule am letzten November-Samstag eröffnet.

Gute  Leistungen  der  „Fitten
Füchse“  der  RSO  beim
Barbaralauf
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Nach  einer  kleinen  Pause  im  vergangenen  Jahr  hat  die  RSO
wieder am Barbaralauf teilgenommen. Bei der 18. Auflage des
SuS Oberaden nahmen fünf Schülerinnen und Schüler aus Jahrgang
7 teil, die nicht nur sichtlich Spaß hatten, sondern unsere
Schule  vorbildlich  vertraten.  Ein  Schüler  wurde  unter  den
teils deutlich älteren Mitläufern gar Vierter. Ein großes Lob
die fünf Schülerinnen und Schüler!

Im kommenden Jahr ist wieder die Teilnahme von deutlich mehr
Schülerinnen und Schülern geplant.
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Die fünf „Fitten Füchse“ der RSO beim Barbaralauf 2015

Junge Musiker des Bachkreises
festigen Freundschaft mit dem
Shelley  Music  Centre  in
England
40 junge Musikerinnen und Musiker des Bergkamener Bachkreises
brachen  jetzt  mit  ihren  Begleiterinnnen  Bettina  Jacka  und
Dorothea  Langenbach  zu  einem  weiteren  musikalischen  Besuch
nach England auf. Bereits seit 18 Jahren gibt es regelmäßige
Treffen des Bachkreises mit seinen englischen Freunden des
Shelley Music Centres aus dem Kreis Kirklees.
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Tatsächlich  aber  gehen  die  deutsch-englischen  Musikkontakte
des Bachkreises zum Kirklees Metropolitan Council bis in das
Jahr 1972  zurück.  Damals hatte das Orchester mit seinem
Gründer  Horst  Römer  die  Städte  Huddersfield  und  Dewsbury
besucht,  bis  die  Jugendorchesterarbeit  in  Dewsbury  rigiden
Sparmaßnahmen zum Opfer fiel. Erst 1997 gelang es Römer und
den damaligen Mitarbeitern des Kulturamtes des Kreises Unna
mit großem Engagement, die musikalischen Beziehungen zwischen
den Jugendorchestern wieder aufleben zu lassen. So entstand
die Partnerschaft zwischen dem Bachkreis und dem Shelley Music
Centre, eine Partnerschaft, die dank der Förderung durch den
Kreis Unna weiter fortleben kann und inzwischen aufgrund der
zahlreichen  Zusammentreffen  von  einer  tiefen  Freundschaft
geprägt ist.
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Noch im vergangenen Jahr waren
die Engländer mit ihren Streich-
und  Blasorchestern  für  ein
verlängertes  Wochenende  bei
ihren  Bergkamener  Partnern  zu
Gast  gewesen.  Man  hatte
gemeinsam  konzertiert  und
gefeiert  und  die  Jugendlichen
hatten ihren Freunden Bergkamen

und die weitere Umgebung bis nach Essen gezeigt. Es gab einen
tränenreichen  Abschied,  mit  der  Aussicht  auf  ein  baldiges
Wiedersehen in England.

Erwartungsvoll  und  mit  vielen  Gastgeschenken  bepackt,
starteten die jungen Musiker in Begleitung der Orchesterleiter
nun  kurz  nach  den  Herbstferien  zu  einem  Besuch  nach
Großbritannien, wo sie vergangenen Freitag nach einer langen
nächtlichen  Überfahrt  von  Rotterdam  nach  Hull  endlich
eintrafen.

Um die englische Lebensweise kennen zu lernen, verbrachten die
deutschen Jugendlichen viel Zeit in ihren Gastfamilien. Bei
dem herbstlichen Wetter wurde den deutschen Schülerinnen und
Schülern ein Eindruck der vielen kleinen zauberhaften Städte
und Dörfer des Kreises Kirklees vermittelt.

Auf  dem  offiziellen  Besuchsprogramm  dieser  Begegnung  stand
aber zunächst ein Besuch der schönen mittelalterlichen Stadt
York  mit  Besichtigung  der  Kathedrale,  aber  vor  allem  das
Partnerschaftskonzert,  währenddessen  der  Bachkreis  und  die
Ensembles  des  Music  Centres  gemeinsam  konzertierten.
Langanhaltender  Applaus,  aber  auch  die  Dankesworte  des
englischen Musikschulleiters und des Fördervereinsvorsitzenden
des  Shelley  Music  Centres  belohnten  alle  Musiker  für  ein
exzellentes Konzert. Auch die eingeladenen Kreisvertreter der
Unterbezirke Kirkburton und Denby Dale zeigten sich nach dem
Konzert sehr beeindruckt und wünschten der Fortsetzung dieser
guten Partnerschaft viel Erfolg.
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Traurig  und  nicht  ohne  eine  Einladung  an  die  englischen
Partner für den Herbst 2016 ausgesprochen zu haben, verließ
der Bachkreis den Kreis Kirklees wieder.

Terror  in  Paris:  Bergkamens
Partnerstadt Gennevilliers im
Ausnahmezustand
Nach den blutigen Anschlägen am Freitag befindet sich auch die
Bergkamener Partnerstadt Gennevilliers im Ausnahmezustand. Das
Stade de France in St. Denise, in dem das Freundschaftsspiel
der französischen und deutschen Fußball-Nationalmannschaften
ein Freundschaftsspiel austrugen und das offensichtlich auch
Ziel  eines  Terroranschlags  war,  befindet  sich  nur  wenige
Kilometer entfernt vom Stadion.

„Es gibt kein Worte, die die Verbrechen und
Terror durch die Anschläge in Paris und St-
Denis  am  Freitagabend  beschreiben  könnten“,
heißt es in einer offiziellen Erklärung der
Stadt Gennevilliers an ihre Bürgerinnen und
Bürger. Jetzt sei es an der Zeit, Solidarität
mit den Opfern und ihren Familien zu bekunden.

„Die Stadt Gennevilliers spricht den Familien und Freunden der
Opfer ihr Beileid aus.“ Die Gedanken gelten auch den vielen
Verwundeten.

Bekanntlich  hat  Präsident  François  Hollande  den
Ausnahmezustand über Paris verhängt. Deshalb hat Gennevilliers
sämtlich  kulturellen,  sportlichen  und  freizeitorientierten
Veranstaltungen  für  dieses  Wochenende  abgesagt.
Demonstrationen  sind  verboten.  Die  Fahnen  wurden  vor  den
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öffentlichen Gebäuden auf Halbmast gesetzt als Zeichen der
Trauer. Die Maßnahmen zum Schutz vor Terrorismus sind vor
Schulen und Kindergärten verstärkt worden und die Zufahrten zu
Paris während der Zeit des Ausnahmezustands gesperrt.

Ziel der Terroristen sei es, Angst und Panik zu verbreiten.
Hier gelte es, nicht nachzugeben. „Die Bürgerinnen und Bürger
der  Stadt  Gennevilliers  stehen  fest  Zusammen  gegen  die
Barbarei.“

TuS  Weddinghofen  ehrt
erfolgreiche  Sportabzeichen-
Teilnehmer
Im feierlichen Rahmen hat am Freitagabend der TuS Weddinghofen
diejenigen geehrt, die in der jetzt abgelaufenen Saison die
Bedingungen für das Deutsche Sportabzeichen erfüllt haben. Zu
den  Gratulanten  gehörte  in  den  Räumen  des  Alevitischen
Kulturvereins  auch  der  Vorsitzendes  des  Bergkamener
Stadtsportbundes  Dieter  Vogt.
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Sportabzeichenverleihung beim TuS Weddinghofen.

Das Familiensportabzeichen haben errungen:

Familie Schneider mit Yvonne, Andre, Finnja;
Familie Lappe mit Corinna, Jens, Lara Sofie;
Familie Burkert mit Inga, Sebastian, Hannah;
Familie Eggenstein mit Melanie, Jan, Tom;
Familie Hoffmann mit Rüdiger, Valerie, Vivien;
Familie Jüngling / Golombek mit Sandra, Martin, Tilo;
Familie Matthies mit Inga, Klaus, Finn, Mika, Max;
Familie Wiemhoff mit Ellen, Bernd, Sandra, Janina, Jan;
Familie Wetter mit Ewald, Sara, Michelle.

Das Jugendsportabzeichen erhielten:

Hannah Burkert, Joshua Dyczka, Jan Eggenstein, Tom Eggenstein,
Tilo Golombek, Frederik Henze, Tijda Kaya, Lara Sofie Lappe,
Emily  Sommer,  Paul  Jona  Schäfer,  Finja  Schneider,  Niklas
Trupp,  Lena  Brochtrup,  Elena  Sturm,  Karl-Christian  Rincke,
Anna  Lena  Wandel,  Finn  Matthies,  Niclas  Knoke,  Valerie
Hoffmann und Mika Matthies.
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Stromausfall:  Kohlefrachter
knickt am Kanal Strommast ab
In  Teilen  Bergkamen  gab  es  am  Freitagnachmittag  einen
Stromausfall.  Der  Grund  klingt  etwas  skurril:  Ein
holländischer Kohlefrachter hatte in Heil eine Überlandleitung
über  dem  Kanal  „mitgenommen“  und  dabei  einen  Strommast
umgeknickt.

Wenn ein Kohlefrachter zieht, dann hält kein Kabel und dann
knickt auch der Strommast um. Fotos: Ulrich Bonke

Offensichtlich hatte der Kapitän sich schon richtig auf seinen
kurz  bevorstehenden  Landgang  in  Rünthe  gefreut.  Genauer
gesagt: Es sollte wohl eine Fahrt mit seinem Auto werden.
Deshalb nahm er den Pkw, den er auf seiner Tour dabei hatte,
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gegen 16 Uhr bereits in Höhe der Nördlichen Lippestraße in
Heil an den Haken seines Krans. Er zog damit das Auto hoch und
der Kranausleger verhedderte sich in der niedrig hängenden
Überlandleitung.

Zwar  dürfen  die  Skipper  auf
diesem  Kanalabschnitt  nur  sehr
langsam fahren. Doch solch ein
voll beladener Kohlefrachte hat
jede  Menge  Masse.  Die  sorgte
letztlich  dafür,  dass  ein
Strommast in unmittelbarer Nähe
zum Kanalufer abknickte.

Auch der Kran
ist  hin.  Das
Auto  scheint
aber  den
Unfall  noch
gut
überstanden
zu haben.

Erste Hilfe leistete wie so oft die Freiwillige Feuerwehr. Sie
half unter anderem bei der Bergung des Pkw und sicherte auch
die beschädigte Leitung und den abgeknickten Mast ab.

Die  Wasserschutzpolizei  hat  jetzt  die  Ermittlungen
aufgenommen.

Zu den Leidtragenden dieses seltsamen Pkw-Unfalls gehörte zum
Beispiel  der  DLRG.  Der  führt  in  unmittelbarer  Nähe  im
Hallenbad der Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule ein Training
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für  Kinder  durch.  Dieses  Training  musste  wegen  des
Stromausfalls  abgebrochen  werden.

  

Stadt  bringt  mit  dem
Bundesgeld vor allem Schulen
auf Vordermann
15  städtische  Gebäude,  vor  allem  Schulen,  werden  in  den
nächsten drei Jahren mithilfe der 5,2 Mio. Euro Bundesmittel
energetisch saniert. Sie erhalten unter anderem neue Fenster,
Wärmeschutz  an  den  Außenwänden  und  auf  den  Dächern  oder
effektivere Elektro-Anlagen.
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Mithilfe  der  Bundesmittel
soll auch die Turnhalle der
Pfalzschule  energetisch
saniert  werden.

Der Schwerpunkt liegt diesmal auf dem Gymnasium. Rund 2 Mio.
Euro  sollen  hier  von  2016  bis  2018  investiert  werden.  Im
kommenden Jahr werden die Handwerker auch in die Realschule
Oberaden,  in  die  Turnhallen  der  Willy-Brandt-  und  der
Pfalzschule und ins Feuerwehrgerätehaus Mitte einziehen.

Für  2017  steht  die  Preinschule  mit  675.000  Euro  auf  dem
Investitionsplan. Ob es tatsächlich diese Oberadener Schule
sein  wird,  steht  aber  erst  dann  genau  fest,  wenn  der
Schulentwicklungsplan  für  diesen  Stadtteil  festgezurrt  ist.
Bekanntlich  wird  die  Albert-Schweitzer-Schule  aufgelöst  und
auch die ehemalige Burgschule wird freigezogen. Sicher ist
wohl nur, dass es wie bisher zwei Grundschulstandorte in den
Stadtteil geben wird, noch nicht klar ist, wo. In Overberge
ist die Lage wesentlich einfacher. Hier wird die Grundschule
mit neuen Fenstern ausgestattet.

Ein weiterer Schwerpunkt für 2017 liegt in der Kultur. So soll
das studio theater energetisch saniert werden. Außerdem steht
der Umbau des Zwischentrakts des Stadtmuseum nach dem Auszug
der  Druckerei  an.  Hier  soll  zusätzliche  Ausstellungsfläche
geschaffen  werden.  Im  gleichen  Jahr  erhält  das  Feuerwehr-
Gerätehaus Weddinghofen neue Fenster, eine neue Heizung und
ein saniertes Dach.
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Im  letzten  Jahr  der  Förderung  sind  die  Turnhalle  an  der
Lessingstraße,  Pausenhalle  der  Gesamtschule,  die
Schillerschule und die Ketteler-Schule dran. Vorgesehen ist
auch, dass der Treffpunkt eine Behindertentoilette erhalten
soll.

Insgesamt    werden  in  diesen  drei  Jahren  5,76  Mio.  Euro
investiert. 576.000 Euro trägt davon die Stadt aus eigenen
Mitteln.

Jedes  Jahr  ein  neues
Feuerwehr-Fahrzeug
Die Löschgruppe Rünthe lädt am 28. November zur traditionellen
Glühweinparty ein. Das Warmgetränk wird den Feuerwehrleuten
des Stadtteils diesmal besonders gut schmecken, denn der Umzug
ins neue Gerätehaus an der Martin-Luther-Straße steht kurz
bevor.

Grund  ein  bisschen  zu  feiern
haben  auch  die  übrigen
Mitglieder  der  Freiwilligen
Feuerwehr  der  Stadt  Bergkamen.
Wegen der Kosten für den Neubau
in  Rünthe  hat  die  Wehr  im
Gegenzug  auf  den  Kauf  und  auf
die  Indienststellung  großer

Einsatzfahrzeuge  verzichtet.  Damit  ist  nun  2016  Schluss.
310.000 Euro hat Kämmerer Holger Lachmann für diesen Zweck in
seinen Investitionsplan hineingeschrieben. 2017 soll es sogar
etwas mehr sein, nämlich 370.000 Euro.

Doch  die  Feuerwehr  bekommt  noch  mehr.   Denn  nach  den
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bisherigen  Planungen  zur  Umsetzung  des
Kommunalinvestitionsgesetzes sollen laut Lachmann von den 5,
Mio. Euro an Bundesmittel 450.000 Euro in die energetische
Sanierung  der  Feuerwehrgerätehäuser  Bergkamen-Mitte  und
Weddinghofen in 2016 und 2017 gesteckt werden. Die Gebäude
erhalten  unter  anderem  neue  Fenster,  neue  Dächer  und  neu
Heizungsanlagen.

Entwurf  für  den
Doppelhaushalt:  Grundsteuer
bleibt stabil
2016 will die Stadt Bergkamen erstmals seit vielen Jahren in
ihrem  Haushalt  unterm  Strich  eine  „schwarze  Zahl“  stehen
haben.  Das  will  Kämmerer  Holger  Lachmann,  wie  er  am
Donnerstabend  im  Stadtrat  erklärte,  trotz  der  neuen
finanziellen  Belastungen,  etwa  durch  die  rund  600  hier
lebenden Flüchtlinge, erreichen. Anders als manche skeptische
Bürger es in den vergangenen Wochen befürchtet haben, wird es
auch keine Anhebung der Grundsteuer geben.

Holger Lachmann bei seiner
„Jungfernrede“  zur
Einbringung  seines  ersten
Haushaltsentwurfs  in  den
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Bergkamener Stadtrat

Der Wermutstropfen: Der kräftige Dreh an der Steuerschraube
vor gut einem Jahr soll nach der mittelfristigen Finanzplanung
bis 2020 nicht zurückgenommen werden – sie wird aber auch
nicht angezogen.

Hauptgrund für die „Schwarze Null“  für 2016 sind nicht die
Einsparungen innerhalb der Verwaltung. Die Ausgaben liegen mit
127,6 Mio. Euro um 1,3 Mio. höher als die Einnahmen. Ein Plus
macht der Kämmerer vor allem bei den Finanzerträgen und den
geringeren  Aufwendungen  für  Zinsen.  Unterm  Strich  sollen
215.506 Euro Ende 2016 übrig bleiben.

Eine  große  Unwägbarkeit  sind  die  Einnahmen  aus  der
Gewerbesteuer. Nach dem Tiefstand in 2014 mit 9,2 Mio. Euro
kommen nach bisherigem Stand der Dinge 13,3 Mio. Euro in die
Stadtkasse. Mit 13 Mio. Euro rechnet Lachmann dann auch im
nächsten Jahr. Doch dass sich solche eine Rechnung leicht in
Luft  auflösen  kann,  hat  Bergkamen  oft  genug  erlebt.  Das
finanzielle Hauptproblem der Stadt sei, dass es kaum größere
mittelständische  Unternehmen  gebe.  80  Prozent  der
Gewerbesteuerzahlungen  stammten  von  wenigen  Großbetrieben.
Gerät nur ein dieser Großbetriebe ins Trudeln, wirke sich dies
auch  negativ  auf  die  Gewerbesteuereinnahmen  aus,  erklärte
Lachmann.

Einer  der  ganz  dicken  Brocken  bei  den  Ausgaben  ist  die
Kreisumlage. Hier wird Bergkamen 2016 rund 33 Mio. Euro  nach
Unna überweisen. Der größte Teil dieser Einnahmen wird vom
Kreis für die Begleichung der Sozialausgaben benötigt.

Trotz  aller  Sparbemühungen  will  die  Stadt  auch  2016
investieren. 1,6 Mio. Euro sind zum Beispiel für den Kauf von
Flächen  für  ein  neues  Gewerbegebiet  im  kommenden  Jahr
vorgesehen.  „Bergkamen  hat  kaum  noch  nennenswerte
Gewerbeflächen“, betonte Lachmann. Die Ausweisung eines neuen
Gewerbegebiets befinde sich aber noch im Suchstadium.



Es war übrigens die erste Haushaltsrede von Holger Lachmann im
Bergkamener Stadtrat. Und sie war die mit rund 10 Minuten
Redezeit  die  kürzeste  seit  Jahrzehnten.  Wer  sie  nachlesen
möchte, findet sie hier: Haushaltsrede DHH 2016

Oberadener  Realschüler
begeistert vom Milchparkour
Der Milchparkour war zu Gast an der Realschule Oberaden. Die
Initiative der Landesvereinigung der Milchwirtschaft in NRW
brachte den Fünftklässlern einen gesunden Mix aus Ernährung
und Sport bei.

Di
e  Schülerinnen  und  Schüler  erfuhren  zunächst  einige
grundlegende  Faktoren  gesunder  Ernährung,  insbesondere  im
Hinblick auf Milch und Milchprodukte. Im Anschluss hatten sie
die  Möglichkeit,  unter  fachkundiger  Anleitung  einen
vielseitigen Parkour zu überwinden. Es handelte sich um eine
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sehr differenzierte Gerätelandschaft, so dass jede Schülerin
bzw. jeder Schüler die Möglichkeit hatte, auf seinem eigenen
Niveau zu klettern und zu turnen. Die Trendsportart, die auch
im  schulinternen  Lehrplan  verankert  ist,  kam  bei  den
Schülerinnen und Schülern sehr gut an. Sie hatten sichtlich
großen Spaß und genossen das abwechslungsreiche Angebot.

Dieses  Angebot  passte  optimal  zu  den  Profilklassen  „Fitte
Füchse“, die seit Jahren einen hohen Stellenwert an der RSO
genießen. Dort wird die Kombination aus gesunder Ernährung und
Bewegung in den Vordergrund gestellt und durch zusätzliche
Stunden  im  Unterricht  ganz  bewusst  vermittelt.  Zudem  ist
unsere  Schulküche  durch  die  TU  Dortmund  als  „Gesunde
Schulküche“  zertifziert.


